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sowie JU Regen 
 
 

 
 
 
 
 
 
Liebe Parteifreunde!  
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Nachstehend folgende Informationen für Sie: 

 
1. Jahreshauptversammlung OV Regen mit Neuwahlen  
 
Ortsvorsitzender Walter Fritz begrüßte 22 stimmberechtigte Mitglieder sowie die Gäste. Besonders be-
grüßte er als Vertreter des Kreisverbandes die stellvertretenden Vorsitzenden Dr. Ronny Raith und Syl-
via Augustin, ferner 3. Bgm. Josef Rager und die Stadträte Wolfgang Stoiber, Hans Seidl, Armin Pfef-
fer, Martin Vanek sowie 2. Bgm. a.D. Josef Weiß und SR a.D. Günther Arend.Für die JU-Regen wurde 
Florian Wiesmüller begrüßt. 
Der Vorsitzende stellte die form- und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest.   

 
a) Arbeitsbericht des scheidenden Vorsitzenden Walter Fritz  
 
In der am 25.Februar 2021 im Kolpingsaal anberaumten Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, unter 
Einhaltung der Corona-Auflagen, erschienen 22 stimmberechtigte Mitglieder. OV Walter Fritz gab seinen 
Arbeitsbericht für die Jahre 2019 und 2020 ab. Er beschränkte sich – nachdem der Bericht schriftlich 
aufgelegt wurde – auf wesentliche Punkte und wies darauf hin, dass eine Sachdiskussion zu aktuellen 
Punkten zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden solle. Er informierte über die Mitgliederstruktur, den 
aktuellen Mitgliederstand sowie die politischen Aktivitäten des Ortsverbandes. Er ging auch auf den 
Wahlkampf 2020 ein und bedankte sich beim Bürgermeister-Kandidaten Wolfgang Stoiber, der trotz sei-
nes starken Engagements im Unternehmen einen starken Wahlkampf führte. Das gesteckte Ziel – das 
Bürgermeisteramt – blieb leider verwehrt. Die Stadtratswahl brachte für die CSU ein gutes Ergebnis mit 
9 Mandaten. Nachdem die Wahl von Wolfgang Stoiber zum 2. Bürgermeister, wegen der bereits erfolgten 
Absprachen zwischen SPD und FWG verhindert wurde, stellte sich Sepp Rager für das Amt des 3. Bür-
germeisters zur Wahl und wurde mehrheitlich gewählt. Seitens der Regener CSU-Ortsverbände erzielten 
Wolfgang Stoiber und Hermann Keilhofer ein Kreistagsmandat.    
 
Seinen Arbeitsbericht schloss Vors. Walter Fritz mit dem Dank an die bisherige Vorstandschaft mit 2. 
Bgm. a.D. Josef Weiß, Hans Seidl und Wolfgang Stoiber, ferner dem Schatzmeister Manfred Kron-
schnabl, dem Schriftführer Armin Pfeffer sowie allen Kassenprüfern, den Beisitzern und Delegierten ab. 
Er bedankte sich für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschte dem OV unter einer 
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neuen Führung eine gute Zukunft. Im Anschluss berichtete Schatzmeister Manfred Kronschnabl über 
den aktuellen Kassenstand und die wichtigsten Eckdaten. Die Kassenprüfer bescheinigten ihm beste 
Kassenführung, der Kassenstand ist sehr positiv und damit gute Grundlage für die kommenden Jahre.  
 

b) Neuwahlen OV Regen 
 
Bei den Neuwahlen, die durch den Wahlausschuss (Stellv. Kreisvorsitzender Dr. Ronny Raith  
und Sylvia Augustin sowie 3. Bgm. Josef Rager und Stadtrat Armin Pfeffer) geleitetet wurden, kam es 
zu folgenden Ergebnissen:  
 
Zum neuen Ortsvorsitzenden wurde Martin Vanek einstimmig gewählt.  
Zu stellvertretenden Vorsitzenden wurden Wolfgang Stoiber, Hans Seidl und Florian Wiesmüller 
gewählt. Neuer Ortsschatzmeister ist Tobias Stockbauer, Ortsschriftführerin ist Monika Feineis. Zu 
Kassenprüfern sind Armin Pfeffer und Christian Feineis per Akklamation bestellt worden. Das Amt des 
Digitalbeauftragten nimmt künftig Martin Vanek wahr.  
 
Zu Beisitzern (insgesamt 8) wurden gewählt:  
Walter Fritz, Josef Weiß, Karl-Heinz Barth, Heinz Pfeffer, Manfred Füller, Karl-Heinz Hackl, Andrea Hof 
und Markus König. 
 
Ferner wurden 11 Delegierte in die Kreisversammlung gewählt:  
Martin Vanek, Walter Fritz, Wolfgang Stoiber, Monika Feineis, Karl-Heinz Barth, Heinz Pfeffer, Hans 
Seidl, Florian Wiesmüller, Josef Weiß, Andrea Hof und Manfred Füller.   
 
Ersatzdelegierte sind:  
Barbara Süß, Barbara von Schnurbein, Günther Arend, Tobias Stockbauer, Stefan Winter, Wolfgang 
Beil, Karl-Heinz Hackl, Peter Oswald, Edeltraud Lang, Michael Köppl und Markus König.  
 
Alle gewählten Mitglieder nahmen die Wahl an.  
Der Wahlleiter gratulierte den Neugewählten, sprach die Hoffnung auf gute Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband aus und wünschte der neuen Vorstandschaft alles Gute.  
 
Die neue Vorstandschaft des Ortsverbandes Regen: 
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Der neugewählte Ortsvorsitzende Martin Vanek bedankte sich für das Vertrauen im Namen aller Neu-
gewählten und sprach dem Wahlausschuss unter der Leitung von Dr. Ronny Raith den Dank für die 
reibungslose Abwicklung der Wahl aus.  
Er dankte dem scheidenden Vorsitzenden für die gute Vorbereitung der Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen. Es steckt eine Menge Arbeit dahinter, bis die Kandidaten für die Vielzahl der zu besetzenden 
Ämter gefunden sind.   
Vanek kündigt an, dass er – sobald es die Situation erlaubt – eine Versammlung anberaumen möchte, 
um sich bei der bisherigen langjährigen Vorstandschaft zu bedanken. Zudem möchte er dann auch die 
Ehrungen der langjährigen Mitglieder vornehmen.  
 
 



 

 

Kredite (ergänzt zur PNP Version)       963.000 Euro 

2. Neuwahlen OV March 
 
Als Ortsvorsitzender wurde wieder Manfred Loy jun. bestätigt. Als seine Stellvertreter wurden Eli-
sabeth Tschöpp, und Franz Frey gewählt. Schatzmeister ist Michael König und Schriftführerin 
Petra Kasparbauer. Als neue Digitalbeauftragte fungiert Gertrud Frey. 
 
Beisitzer des OV-March: 
Franz Stumpf und Norbert Helml 
 
Als Delegierte in die Kreisversammlung wurden gewählt: 
Manfred Loy jun., Elisabeth Tschöpp, Norbert Helml, Gertrud Frey 
 
Als Ersatzdelegierte in die Kreisversammlung wurden gewählt: 
Franz Stumpf, Franz Frey, Alois Stangl, Manfred Loy sen. 
 

3. Bundestagswahl  
 
Als nächste große Aufgabe stehen 2021 die Wahlen zum Deutschen Bundestag an. Hierzu wurden für 
den Bundeswahlkreis die Delegierten Martin Vanek, Wolfgang Stoiber, Hermann Keilhofer, Manfred Loy 
jun., Willi Killinger und Walter Fritz gewählt. Am 10. April wurde Alois Rainer, MdB mit einem überwäl-
tigten Ergebnis von 99,4 % wieder zum Direktkandidaten – für den Wahlkreis Regen/Straubing – für die 
Bundestagswahl gewählt. 
 

4. Haushalt der Stadt Regen 
 
Am 23. März wurde vom Regener Stadtrat der Haushalt einstimmig genehmigt. Aufgrund der Corona 
Pandemie gibt es viele Fragezeichen und die Prognose vieler Zahlen ist schwierig. 
 

       
Quelle: PNP – Bayerwald-Bote vom 25.03.2021 (mit Ergänzung) 

 
Auszug aus der Haushaltsrede des 3. Bürgermeister Josef Rager, für die CSU-Fraktion: 
 
Das Volumen des Verwaltungshaushaltes ist nach wie vor relativ hoch (2020 lag es bei 28,7 Mio. €), so 
sind die 16 Mio. € im Vermögenshaushalt auf Dauer nicht mit der Finanzkraft unserer Stadt zu verein-
baren. Hier besteht sicherlich Handlungsbedarf, wobei uns aber auch sehr bewusst ist, dass wir noch 
viele Investitionen vor uns herschieben müssen. 
 
Die CSU-Fraktion möchte kurz auf die Einnahmen im Verwaltungshaushalt eingehen: 
 



 

 

Eine feste Größe mit ca. 2,5 Mio. € sind die Einnahmen bei den Grundsteuern. Anders sieht die Situation 
im Bereich der Gewerbesteuer aus. So beliefen sich die Einnahmen für 2020 bei ca. 6,9 Mio. €, allerdings 
ist es aktuell nicht abschätzbar, welche Auswirkung die Pandemie hier hat. Im Bereich der Einkommens-
steuerbeteiligung ist eine negative Entwicklung bereits erkennbar. 
 

Die Aufstellung des Haushaltsplanes 2021 kommt lt. Stadtkämmerer Klaus Wittenzellner – teilweise ei-
nem Stochern im Nebel gleich – dem können wir nur zustimmen. 
 
Hieraus resultiert die Forderung der CSU-Fraktion, wie bereits 2020 in der Haushaltsrede vermerkt, in 
vierteljährlichen Quartalsberichten dem Stadtratsgremium über die aktuelle Entwicklung der Finanzsitu-
ation der Stadt zu berichten. Das möchten wir dieses Jahr nochmals vehement einfordern! Nur wenn die 
Zahlen im Plan liegen, kann der Stadtrat die geplanten Investitionen beauftragen – im gegenteiligen Fall 
müssen eventuell auch Investitionen aufgeschoben werden. 
 
Die geplante Gesamtinvestition von über 1,2 Mio. € bei unserer beliebten und touristisch wertvollen Burg-
ruine Weissenstein sind für uns ohne Zuschüsse nicht realisierbar – zudem stellen sich auch die Fragen, 
woher soll die 50%ige Förderung kommen und welche Folgekosten werden auf die Stadt zukommen? 
Wir, die CSU-Fraktion stehen hinter unserem Kleinod, dass diese auch zukünftig wieder begehbar sein 
soll, aber nicht zu diesen Planungskosten und ohne finanzielle Unterstützung. Unsere Vorstellung hierzu 
lautet: Alle unabdingbar notwendigen Aufwendungen in Kauf nehmen und hierbei immer die Kosten kon-
sequent im Blick haben – der Kostenrahmen muss so gering wie möglich gehalten werden. 
 
Die eingesparten Finanzmittel wären für unser Verständnis im Bereich der Bildung unserer Kinder sinn-
voller eingesetzt. Konkret fordern wir deshalb den Fortbestand der Marcher Schule und zeitnah die Pla-
nungsprozesse anzupacken. 
 

Auf absolutes Unverständnis stößt die Investitionssumme von 20 000€ im Haushalt auf der Haushalts-
stelle Stadtplatz für Beleuchtung und Pflaster. Hierzu gibt es bestehende Stadtratsbeschlüsse, die es gilt 
umzusetzen. 
 
Zusammenfassend stelle ich für meine Fraktion fest: Wir befinden uns global in einer schwierigen Lage, 
die sich auch auf die Finanzen unserer Stadtgemeinde niederschlägt. Aber wir haben in den letzten 
Jahren gut gewirtschaftet und können deshalb gut weiterarbeiten. Mit dem Haushalt wollen wir in die 
Zukunft unserer Gemeinde investieren und der Lebensqualität insgesamt. Die nötige Neuverschuldung 
wird aus Sicht unserer Fraktion vertretbar sein. Klar ist, dass wir dieses Geld künftig wieder einsparen 
oder verdienen müssen. Steuern werden nicht erhöht, was wir in diesen Zeiten auch als falsches Signal 
sehen würden. Unser langfristiges Ziel sollte es auch weiterhin bleiben, Bürger und Unternehmen zu 
entlasten, wenn es die Rahmenbedingungen wieder zulassen. Jedoch ist bereits heute erkennbar, dass 
wir vor großen auch finanziellen Herausforderungen stehen, die zu zusätzlichen Belastungen führen 
werden. Wir stimmen dem Haushaltsentwurf zu und werden die Weichen für die Zukunft stellen.  
 

5. Termine 
 
Die Bundestagswahl ist für Sonntag, 26. September 2021 festgelegt worden. 
 

 

Wichtig: 
Bitte übermitteln Sie Ihre aktuelle E-Mail-Adresse an info@csu-regen.de, um Sie zukünftig per Mail mit 
aktuellen Mitgliederinformationen versorgen zu können. Zudem können alle Informationen auch auf 
www.csu-regen.de eingesehen werden. 

 
Es grüßen Sie freundlich 

 
Martin Vanek                             Manfred Loy jun.                        Josef Rager jun.. 

    OVors. Regen                               OVors. March                          OVors.  Rinchnachmündt           


